
    
  

 

 
Von Allocadia bis ZHH 
 
Quartalsbericht zur deutschen Medienwirtschaft Juli bis September 2021 
Teil 3: Übernahmen, Beteiligungen und Gemeinschaftsfirmen 

Von Gert Hautsch  25. Oktober 2021 
 
Die Übersicht zu den Käufen und Verkäufen von Medienunternehmen erfolgt in alphabetischer 
Reihenfolge nach dem Erwerber. Die führenden Medienkonzerne werden getrennt aufgeführt, 
ansonsten ist das kaufende Unternehmen bzw. der dahinter stehende Konzern maßgeblich.  

 

 

 

 

Axel Springer SE, Berlin 

Springer hat 50,1 Prozent derSoD Screen-
OnDemand GmbH, München, gekauft. 

Springer hat 50,1 Prozent XINGDU Adverti-
sing GmbH, München, gekauft. 

Springer hat 50,1 Prozent Cmmrcl.ly GmbH, 
Hamburg, gekauft. 

Springer hat die Capitol News Co., Arlington 
(USA), Herausgeberin der Print- und Onli-
nezeitung „Politico“, gekauft. Der Vorgang 
schließt die Übernahme der restlichen 50 
Prozent von Politico sprl, Brüssel, ein. 

Bertelsmann SE & Co. KGaA, Gütersloh 

Die Fremantle Media Ltd., London, hat von 
der Nordic Entertainment Group AB, 
Stockholm, zwölf Produktionsfirmen in 
Skandinavien gekauft. 

Penguin Random House hat von der Weka 
Group GmbH, Kissing, (Paragon) den 
Frechverlag GmbH, Stuttgart, gekauft. 

Gruner+Jahr hat von der Otto Group GmbH & 
Co. KG, Hamburg, die Wohnklamotte.de 
GmbH, Hamburg, gekauft. 

Funke Mediengruppe GmbH & Co. KG,  
Essen 

Die Familie Grotkamp wird bis Ende 2023 
von Renate Schubris und Stephan Hol-
thoff-Pörtner jeweils 16,67 Prozent Anteile 
an der Funke-Gruppe kaufen und dann  
Alleineigentümerin sein.  

Hubert Burda Media KG, München 

Burda hat von Lukas Kircher und Rainer 
Burkhardt 15 Prozent der C3 Creative and 
Content GmbH, München, gekauft und ist 
nun Alleineigentümer. 

Burda Principal Investments hat sich an der 
Felmo GmbH, Berlin, beteiligt. 

Die Burda-Tochter TEC GmbH, Dormagen, 
und die Bico Zweirad Marketing GmbH, 
Verl, haben die Bikes.de OnLive GmbH, 
Hamburg, als Gemeinschaftsunternehmen 
gegründet. 

ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring 

Seven Ventures hat sich an Tiger Media 
Deutschland GmbH, Hamburg, beteiligt. 
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Andere Medienunternehmen 

Die Bastei Lübbe AG, Köln, hat von der Ve-
mag Verlags- und Medien-AG, Köln, 60 
Prozent der Community Editions GmbH, 
Köln, gekauft. 

Die Brandmarker GmbH, Karlsruhe, hat die 
Allocadia Inc., Vancouver(CND), gekauft. 

Die Buchfunk GmbH, Leipzig, hathat die d.c. 
Tonstudios GmbH, Berlin, gekauft. 

Der C. H. Beck Verlag OHG, München, hat 
die Mehrheit am Versus Verlag AG, Zü-
rich, gekauft. 

Die Constantin Film AG, München, und Her-
bert G. Kloiber haben die High End Pro-
ductions GmbH, Wien, als Gemein-
schaftsunternehmen gegründet.  

Die Curiosity Streams Inc., Silver Spring 
(USA), hat von der Spiegel TV GmbH, 
Hamburg, und der Autentic GmbH, Ober-
haching, 32 Prozent der Spiegel TV Ge-
schichte und Wissen GmbH & Co. KG, 
Hamburg, gekauft. 

Die DFV Mediengruppe GmbH, Frankfurt am 
Main, hat den Theaterverlag Friedrich Ber-
lin GmbH, Berlin, gekauft. 

Die Egro Mediengruppe GmbH, Obertshau-
sen, hat vom Berliner Verlag GmbH die 
BVZ Anzeigenzeitungen GmbH, Berlin, 
Herausgeberin des „Berliner Abendblatts“, 
gekauft. 

Die EQOM Group, Groningen (NL), hat von 
der Nucom Group SE, Unterföhring, 
(P7S1/General Atlantic) die Sonoma Inter-
net GmbH, Berlin, Betreiberin der Han-
delsplattform „Amorelie“, gekauft. 

Die Frankfurter Allgemeine Zeitung GmbH 
und die Fiege Last Mile GmbH, Greve, 
haben die Boxit GmbH, Frankfurt am 
Main, als Gemeinschaftsunternehmen 
(49/51 Prozent) gegründet. 

GMB Systems GmbH & Co. KG, Hamburg, 
hat sich über eine Kapitalerhöhung an der 
Verimi GmbH, Berlin, (Axel Springer, 
Deutsche Bank u. a.) beteiligt. 

Die iMedia Brands Inc., Minneapolis (USA), 
hat von der Arcis Capital AG, München, 
die 1-2-3.tv GmbH, Grünwald, gekauft. 

 
Die Leonine Studios GmbH, München, 
und die Mediawan SA, Paris, haben ihre 
Produktionsbetriebe in der Gemeinschafts-
firma Mediawan & Leonine Studios, Mün-
chen, vereinigt. 

Die Mediawan & Leonine Studios, München, 
hat 51 Prozent der Drama Republic Ltd., 
London, gekauft. 

Die Mediengruppe Klambt GmbH & Co. KG, 
Speyer, hat von Funke und Burda 31,7 
Prozent der Anteile an der MZV Moderner 
Zeitschriftenvertrieb GmbH & Co. KG, Un-
terschleißheim, gekauft. 

Die MDV Mittelhessische Druck- und Ver-
lagshaus GmbH, Gießen, (Ippen) hat von 
der Verlagsgruppe Rhein-Main (VRM) 
GmbH & Co. KG, Mainz, den „Gießener 
Anzeiger“ gekauft.  

Die Jam City Inc., Culver City (USA), hat von 
der Fremantle Ltd., London, (RTL-Group) 
die Ludia Inc., Montreal, gekauft. 

Die Müller Medien GmbH & Co. KG, Nürn-
berg, die Bayern Kapital GmbH, Landshut, 
und „ein Business Angel“ haben sich an 
der Picture Framing GmbH, Nürnberg/ 
Kempten, beteiligt. 

Die Myty Group AG, Zürich, hat von Jochen 
Rädeker und Kirsten Dietz die Digitalagen-
tur Strichpunkt GmbH, Stuttgart, gekauft. 

Die Nous Wissensmanagement GmbH, Wien, 
hat die insolvente Antenna Audio GmbH, 
Berlin, gekauft. 

Der Olympia Verlag GmbH, Nürnberg, hat die 
Quarter Media GmbH, Hamburg, gekauft. 

Die PMG Presse Monitor Gesellschaft mbH, 
Berlin, hat die X-CAGO BV, Roermond 
(NL), gekauft. 

Die Ringier AG, Zürich, hat von der Axel 
Springer SE, Berlin, jeweils 50 Prozent der 
bisherigen Gemeinschaftsfirmen in Un-
garn, Serbien, der Slowakei, Estland, Lett-
land und Litauen gekauft und ist nun Al-
leineigentümerin. 

Saga Egmont, Kopenhagen, hat hat von Co-
rinna Zimber den Audiobuch Verlag OHG, 
Freiburg, gekauft. 
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Der Schwäbische Verlag GmbH & Co. KG, 
Ravensburg, hat von der Mediengruppe 
Pressedruck GmbH, Augsburg, und der 
Kieler Zeitung Verlags und Druckerei KG 
GmbH & Co jeweils 33,3 Prozent der 
Nordkurier Mediengruppe GmbH & Co. 
KG, Neubrandenburg, gekauft und ist nun 
Alleineigentümer. 

Die Post CH AG, Bern, hat von der Gru-
ner+Jahr GmbH, Hamburg, die Mehrheit 
an der Bring GmbH, Berlin, gekauft. 

Die Signa Holding GmbH, Wien, (René Ben-
ko) hat über eine Kapitalerhöhung 33,3 
Prozent der Ada Learning GmbH, Düssel-
dorf, gekauft. 50 Prozent bleiben bei der 
Handelsblatt Media Group GmbH & Co. 
KG, Düsseldorf (DvH Medien). 

Die TPG Real Estate Partners Ltd., Fort 
Worth (USA), hat von der Filmbetriebe 
Berlin Brandenburg GmbH, Berlin, die 
Mehrheit der Studio Babelsberg AG, Pots-
dam, gekauft.  

Die Umweltbank  AG, Nürnberg, hat von der 
GLG Green Lifestyle GmbH, Hamburg, 
(DDVG/SPD) 26,84 Prozent der Utopia.de 
GmbH, München, gekauft. 

Die Verlagsgruppe Rhein-Main GmbH & Co. 
KG, Mainz, hat von der Zeitungsholding 
Hessen GmbH & Co. KG, Kassel, (Ippen/ 
MDV), das „Rüsselsheimer Echo“ sowie 
die „Nassauische Neue Presse“, ein Kopf-
blatt der „Frankfurter Neuen Presse“, ge-
kauft. 

Die Verlagsgruppe Passau GmbH hat von 
der Familie Esser den Mittelbayerischen 
Verlag KG, Regensburg, gekauft. 

Die Videociety GmbH, Köln, (Splendid Me-
dien) hat von der Joyn GmbH, München), 
(P7S1, Discovery) das „transaktionale 
VoD-Angebot von Maxdome“ gekauft. 

Die Watch Medier AS, Kopenhagen, hat 70 
Prozent der Frommes Versicherungsmoni-
tor GmbH, Köln, gekauft; Herbert Fromme 
bleibt Minderheitsgesellschafter. 

Die ZHH Zeitungsholding Hessen GmbH & 
Co. KG, Kassel, (Ippen/MDV), hat von der 
Verlagsgruppe Rhein-Main GmbH & Co. 
KG, Mainz, den „Kreis Anzeiger“ Nidda, 
den „Usinger Anzeiger“ sowie zwei Anzei-
genblätter gekauft. 

Einzelpersonen 

Dirk Palm hat von Ulrich Hopp die Verlage 
Be.bra GmbH und Be.bra Wissenschaft 
GmbH, beide Berlin, gekauft. 
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